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Niederschrift 
zur Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Holm (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 04.12.2008 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:15 Uhr 

 Ort, Raum: Dörpshus, Im Sande 1, 25488 Holm 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister 
Herr Walter Rißler CDU   

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Detlef Kleinwort CDU Vorsitzender  
Herr Uwe Hüttner CDU stv. Vorsitzender  
Herr Thorsten Brunckhorst CDU   
Herr Hartmut Kieselbach SPD   
Herr Oliver Ringel CDU   
Herr Hans Hinrich Rißler CDU   
Herr Johannes Stange SPD   
Herr Tobias Zeitler CDU   

Außerdem anwesend 
Herr Dietmar Voswinkel SPD   
Frau Nadine Voswinkel SPD   

Beratende Mitglieder 
Herr Dr. Manfred Tauber  als Vertreter des Klein-

gartenvereins 
 

Protokollführer/-in 
Frau Margitta Wulff    
 
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 25.11.2008 einberufen. Da der 
Vorsitzende Herr Kleinwort noch nicht anwesend ist, übernimmt der stellv. Vorsitzende Herr 
Hüttner den Vorsitz. Er stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Ein-
wendungen erhoben werden. 
Der Umweltausschuss  ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich.  
 
Die Tagesordnung laut Einladung wird gebilligt. 
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Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 
  
 2.  Mitteilungen 
  
 3.  Zustimmung zum Managementplan Holmer Sandberge 

Vorlage: 175/2008/HO/BV 
  
 4.  Mitgliedschaft im Verein "Regionalpark Wedeler Au" 

Vorlage: 174/2008/HO/BV 
  
 5.  Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Friedhof Holm 

Vorlage: 176/2008/HO/BV 
  
 6.  Haushaltssatzung 2009; hier: Beratung über die für den Ausschuss relevanten Ansätze 
  
 7.  Verschiedenes 
  
 7.1.  Schrebergartenanlage - Lärmbelästigung durch einen Stromerzeuger 
  
 7.2.  Bepflanzung des Kreisels auf der B 431 
  
 7.3.  Sperrung der Wirtschaftswege für Reiter 
  
 7.4.  Laubabfuhr in der Gemeinde 
  
 7.5.  Spielplatz am Eingang der Holmer Sandberge 
  
 7.6.  Tische/Bänke auf dem Rastplatz am Lehmweg 
  
 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Verpflichtung eines bürgerlichen Mitgliedes 
  

Der stellv. Vorsitzende führt das bürgerliche Mitglied Herrn Thorsten Brunckhorst 
als Ausschussmitglied in sein Amt ein und verpflichtet ihn per Handschlag zur 
gewissenhaften Erfüllung seiner Obliegenheiten. 
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zu 2 Mitteilungen 
  

Keine Mitteilungen.   
  
  
zu 3 Zustimmung zum Managementplan Holmer Sandberge 

Vorlage: 175/2008/HO/BV 
  

Herr Hüttner geht noch einmal kurz auf den allen Ausschussmitgliedern vorlie-
genden Managementplan für das Gebiet der Holmer Sandberge und des Butter-
moores ein. Die in der letzten Umweltausschusssitzung geforderten Änderungen 
wurden entsprechend eingearbeitet.  Ergänzt  wurde außerdem noch der Punkt 8 
„Kosten und Finanzierung“. Zu diesem Punkt äußert Herr Ringel seine Bedenken. 
Für einige der hier aufgeführten Unterhaltungsmaßnahmen sieht er die Kosten als 
sehr hoch an und  befürchtet, dass doch einige Finanzierungsprobleme auf die 
Gemeinde zukommen. Es entsteht eine rege Diskussion zu diesem Punkt.  
Von Bürgermeister Rißler  wird noch einmal die Wichtigkeit des Projekts „Hol-
mer Sandberge und Buttermoor“  hervorgehoben. Mit  diesem EU-Projekt hat die 
Gemeinde Holm  eine 100 %ige Förderung erhalten, musste sich aber auch ver-
pflichten, für das gesamte Gebiet einen Managementplan aufzustellen.   Die Ge-
meinde und jeder andere Eigentümer in den Holmer Sandbergen sind verpflichtet, 
notwendige Erhaltungsmaßnahmen im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten 
durchzuführen. 
 
Der Vorsitzende Herr Kleinwort erscheint um 20.15 Uhr und übernimmt den Vor-
sitz. 
 
Nachdem Herrn Kleinwort der Sachverhalt nochmals vorgetragen wurde,  wurde 
eingehend über die finanziellen Auswirkungen diskutiert mit dem Ergebnis, dass 
unter Punkt 7 „Verantwortlichkeiten“ letzter Satz noch  folgender  Zusatz aufzu-
nehmen ist „Die Gemeinde Holm führt die Maßnahmen auf den gemeindlichen 
Flächen in den Holmer Sandberge „im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkei-
ten einschl. bewilligter Zuwendungen“ durch. 
     
 

 Beschluss: 
Der Umweltausschuss empfiehlt/die Gemeindevertretung beschließt, dem Mana-
gementplan mit dem  unter Punkt 7 -Verantwortlichkeiten- noch einzuarbeitenden 
Zusatz:  
„Die Gemeinde Holm führt die Maßnahmen auf den gemeindlichen Flächen in den 
Homer Sandbergen im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeiten einschl. bewillig-
ter Zuwendungen“ durch.“  
zuzustimmen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
e i n s t i m m i g 
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zu 4 Mitgliedschaft im Verein "Regionalpark Wedeler Au" 

Vorlage: 174/2008/HO/BV 
  

Bürgermeister Rißler geht kurz  auf die vorliegende Beschlussvorlage ein. Die 
Gemeinde Holm sollte einer Mitgliedschaft im noch zu gründenden Verein zu-
stimmen, denn größere Projekte in den Holmer Sandbergen und Buttermoor kön-
nen dann über diesen Verein abgewickelt werden. Zudem werden die Maßnahmen 
mit Landesmitteln von  rd. 50 % gefördert. Die Sanierung des Buttermoorweges 
ist bereits angemeldet          
Nach kurzer Diskussion wird sich für eine Mitgliedschaft der Gemeinde Holm  im 
„Regionalpark Wedeler Au“ ausgesprochen. 
 

 Beschluss: 
Der Umweltausschuss empfiehlt/der Finanzausschuss empfiehlt/die Gemeindever-
tretung beschließt, dem noch zu gründenden Verein „Regionalpark Wedeler Au“ 
mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag von ca. 1.000,00 € beizutreten. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
e i n s t i m m i g  
 

zu 5 Wirtschaftlichkeitsberechnung für den Friedhof Holm 
Vorlage: 176/2008/HO/BV 

  
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. Allen Ausschussmitgliedern liegt die 
Friedhofsgebührensatzung vor. Über  die Gebührensatzung ist im Finanzausschuss 
der Gemeinde zu beraten.  
Die Verwaltung wird gebeten, allen Ausschussmitgliedern die Friedhofssatzung 
mit dem Protokoll (Anlage 1) zu übersenden. In der nächsten  Ausschusssitzung 
ist hierüber zu beraten. 
 

  
zu 6 Haushaltssatzung 2009; hier: Beratung über die für den Ausschuss relevan-

ten Ansätze 
  

Herr Kleinwort erläutert anhand des Haushaltsentwurfes die für den Umweltaus-
schuss relevanten Haushaltsansätze für das Haushaltsjahr 2009: 
 
im Verwaltungshaushalt: 
Seite 18             -  Denkmalpflege und Verschönerung des Ortsbildes   
Seite 31             -  Park- und Grünanlagen/Erstattungen von Leistungen des Bau 
                             hofes/Maschinen- und Fuhrparkleistungen  
Seite 32             -  Holmer Sandberge 
Seite 42 und 43 -  Friedhof 
 
im Vermögenshaushalt: 
Seite 70             -  Asbestsanierung (Zuschüsse an Privatpersonen) 
Seite 75             -  Beschilderung/Infotafeln „Regionalpark Wedeler Au“ 
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 Beschluss: 
Der Umweltausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die für den Ausschuss 
relevanten Haushaltsansätze für das Jahr 2009 im vorliegenden Entwurf zu be-
schließen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
e i n s t i m m i g  

  
  
zu 7 Verschiedenes 
  

 
zu 7.1 Schrebergartenanlage - Lärmbelästigung durch einen Stromerzeuger 
  

Herr Kleinwort fragt nach, ob das Stromaggregat der Baumschule, welches immer 
wieder für eine erhebliche Lärmbelästigung   sorgte, inzwischen versetzt wurde. 
Dies wurde vom Vertreter des Kleingartenvereins bestätigt.   

  
zu 7.2 Bepflanzung des Kreisels auf der B 431 
  

Bürgermeister Rißler teilt mit, dass  bereits mit der Bepflanzung des Kreisels an-
gefangen wurde. Die ersten Grünpflanzen sind gesetzt. Die weitere Bepflanzung 
mit Rosen wird kurzfristig folgen.     
 

zu 7.3 Sperrung der Wirtschaftswege für Reiter 
  

Die Verwaltung wurde auf der letzten Ausschusssitzung um Prüfung gebeten, ob 
Wirtschaftswege, insbesondere Spurbahnen, durch Ausschilderung für den Reitbe-
trieb gesperrt werden können. Hierzu verliest Bürgermeister Rißler ein Schreiben 
des zuständigen Fachteams „Ordnung und Technik“.  Das Schreiben wird von 
allen als sehr positiv angesehen. Es wird Anlage 2 zum Protokoll. 
Die Gemeinde Holm verfügt über ein  ca. 21 km langes Reitwegenetz, welches zur 
einen Seite über die Brücke der Holmau bis nach Heist und  zur anderen Seite bis 
nach Hamburg in den  „Klövensteenwald“  reicht. Leider gibt es keinen Rundweg 
in der Gemeinde. Hier bestünde evtl. die Möglichkeit, von Herrn Körner Gelände 
zu pachten oder ggfs. auch zu kaufen. 
Es folgt eine angeregte Diskussion mit dem Ergebnis, dass mit den umliegenden 
Reitbetrieben Kontakt aufgenommen werden soll, um noch einmal die Problema-
tik der „Reitwege“  zu besprechen.  Die Reiterhöfe sollen zur nächsten  Aus-
schusssitzung eingeladen werden. 
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zu 7.4 Laubabfuhr in der Gemeinde 
  

Bürgermeister Rißler teilt mit, dass die häusliche Laubabfuhr  in diesem Jahr er-
hebliche Ausmaße angenommen hat.  Die Gemeinde muss nicht nur das Laub, 
sondern auch noch die Plastiktüten  entsorgen. Dadurch entstehen erhebliche Kos-
ten. Es sollte darüber nachgedacht werden, ob man im nächsten Jahr vielleicht nur 
eine Sammelstelle einrichtet. Es folgt eine rege Diskussion. Alle Ausschussmit-
glieder werden gebeten, bis zur nächsten Ausschusssitzung über Lösungsmöglich-
keiten nachzudenken.     
 

  
zu 7.5 Spielplatz am Eingang der Holmer Sandberge 
  

Herr Kleinwort hinterfragt, ob der Spielplatz am Eingang der Holmer Sandberge  
aufgehoben wurde und die Spielgeräte versetzt sind. Bürgermeister Rißler teilt 
mit, dass dies in Kürze geschehen wird.  
 

  
  
  
  
zu 7.6 Tische/Bänke auf dem Rastplatz am Lehmweg 
  

Herr Ringel teilt mit, dass die Tische und Bänke auf dem Rastplatz am Lehmweg 
immer noch nicht wieder hergerichtet sind. Mülleimer fehlen ebenfalls. Die Ver-
waltung wird gebeten, nochmals mit dem Kreisbauhof  diesbezüglich Kontakt 
aufzunehmen. 
 
    
 

  
  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 16.12.2008 

 

 
   
Detlef Kleinwort  Margitta Wulff 
 


